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In dieser Ausgabe:  Bezirksliga Männer-Vorschau -  Volle 
Breitseite an Stimmung und Energie in der Vorbereitung!  

●  Landesliga Frauen-Vorschau  ●  Sprüche  ●  A-Junioren Landesliga II - Aus-
sicht  ●  B-Junioren Landesliga II -Aussicht  ●  Fußball verrückt!  ●  Concordin 
mit großem Erfolg in der Niedersachsenauswahl! - Femke Silies  ●  Drei  
„Auszubildende“ in der alten Heimat! - Interview an alter Wirkungsstelle! - 
Oben etablierte Concorden!  ●  Hitparade der WM-Nationen: Brasilien  ●  Boul-
dern für Mut und  Selbstvertrauen!  ●  DanceFit für Erwachsene  ●  Faszination 
GLASHAUSLAUF—Rückblick  ●  Die Anfänge unter dem DFB  - Fuß-
ball in Deutschland (Teil 1)  ●   D-II-Mädchen mit neuen Anzügen 
von Grill Istanbul!  ●  Hitparade der WM-Natio-nen: Deutschland  ●  
Das Rätsel  ●  Concordia damals: Entstehung des Concordia-Parks 
(2)  ●  Unsere Sportangebote  ●  Des Rätsels Lösung 

 

●  Über 3000 Follower bei Instagram! Diese Schallmauer wurde be-
reits Anfang Januar überschritten. Damit ist der SV Concordia Emsbü-

ren nach dem SV Meppen und SC Spelle/Venhaus der am drittmeist besuchte Verein im großen 
Emsland. Danke für das Vertrauen!  -  Frequenz beim TREFFER nach wie vor hoch! Schnell sind 
unsere ausgelegten TREFFER-Exemplare in Emsbürener Banken und Geschäften vergriffen. 
Zudem ist das Abrufen von unserer Homepage-Startseite mit durchschnittlich fast 200 Klicks 
monatlich (Spitze: 3003) sehr erfreulich! (www.svce.de) 
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Bezirksliga Männer 

 

Die ersten Punktspiele in 2026 sind sofort schon eine besondere Herausforderung. Es gilt 
bis Ende März gegen Teams zu spielen, die über uns platziert sind bzw. zuletzt stark aufge-
holt haben (Nachbar Alemannia Salzbergen). Es kommt darauf an, kaum an Boden zu ver-
lieren, um den Rest der Saison ohne nervöses Gezappel über die Bühne bringen zu kön-
nen. Sollte unser junges Team an die überwiegend guten Leistungen der Hinrunde an-
schließen  oder sogar noch etwas drauflegen können, könnten gar Überraschungen gleich 
am Anfang möglich sein. 

Das wäre insofern wünschenswert, weil wir uns dann alle einigermaßen komfortabel hinset-
zen könnten und vor einem Abstiegsstrudel keine Angst haben bräuchten. Da jedoch „hätte, 
wenn und aber“ beim Fußball  -erst recht in der Vorschau– keinen Wert besitzen, bleibt die 
Spannung von Anfang an erhalten. Ansonsten würde es ja auch langweilig werden. 

Das junge Team von Simon Thiering und Alexander Verst wünscht sich nachhaltige Unter-
stützung. Die käme bei den Jungs wirklich super an und würde sie aufbauen! 

von Hubert Silies 

Sa., 21.02.2026, 11.00 Uhr: Concordia -  VFL Emslage Test 

Sa., 28.02.2026, 12.00 Uhr: Concordia -  SV Wietmarschen Test 

So., 08.03.2026, 15:00 Uhr: Concordia -  SV Vorwärts Nordhorn II  

So., 15.03.2026, 15:00 Uhr: ASV Altenlingen -  Concordia  

So., 22.03.2026, 15:00 Uhr: Concordia -  SC Spelle/Venhaus II  

So., 29.03.2026, 15:00 Uhr: Al. Salzbergen -  Concordia  

So., 12.04.2026, 15:00 Uhr: Concordia - Bor. Neuenhaus  

Fr, 17.04.2026,   20:00 Uhr: SV Veldhausen -  Concordia  

So, 26.04.2026,  15:00 Uhr: Concordia -  Olympia Laxten  

So, 03.05.2026,  15:00 Uhr: SV Langen -  Concordia  

So, 10.05.2026,  15:00 Uhr: Concordia -  SV Bad Bentheim  

So, 17.05.2026,  14:30 Uhr: Union Lohne -  Concordia  

So, 31.05.2026,  15:00 Uhr:  SG Freren -  Concordia  

Fr, 05.06.2026,   20:00 Uhr: Concordia -  Sparta Werlte  

Spielplan Rest-Rückrunde 2025/2026 
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Benett Frericks (rechts) ist als Fünfter in 
der Goalgetterliste der Bezirksliga III ver-
treten. Es ist schon etwas länger her, 
dass Concordia einen Platz so weit vorne 

in dieser Liste vorweisen konnte. 

Wird der junge Stürmer uns 
auch bis zum Sommer 2026 
weiter voranbringen? 

Voran möchte auf jeden 
Fall auch immer unser junger 
Nachwuchsangreifer 
Hendrik Lohaus (Mitte) , 
der einen Teil seiner Ausbil-
dung in der Nachwuchsschmiede des SV 
Meppen verbracht hat. 

Eine ver-
schworene 
Kamerad-
schaft war 
bisher ein 
großes Pfund 
innerhalb 
unserer jun-
gen Bezirksli-
gatruppe. 
Und das wird 
wohl so blei-
ben. 
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Volle Breitseite an Stimmung und Energie  
in der Vorbereitung! 

Wenn schon Routinier und Wu-
schelkopf Eike Gongoll beim 
Auftakt und Krafttraining in der 
Turnhalle wie ein Honigkuchen-
pferd strahlt, dann tun das doch 
wohl erst recht die Jungen! 
Selbst der „Alt-Internationale“ 
Jordi Enking (Foto Mitte rechts, 
rechts sitzend) wagt sich an die 
„Folterbank“! Will der etwa 
wieder voll einsteigen? 

Auch perso-
nell gibt es 
positive 
Nachrichten: 
Simon Platt 
und Lutz 
Berning sind 
nach ihren 
Auslandsauf-
enthalten 
zurück und 
wieder eine 
Option für 
das Team 
von den Trai-
nern Simon 
Thiering und  

Alexander Verst. Elias Hermeling befindet sich nach 
seiner langwierigen Verletzung aktuell im Aufbau und 
arbeitet Schritt für Schritt an seinem Comeback. An-
sonsten bleibt der Kader unverändert. 

Testspiel: Concordia - FC Lastrup  0:4 
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von Hubert Silies 

Landesliga Frauen 

Spielplan Rest-Rückrunde 2025/2026 

Sa., 21.02.2026, 13:30 Uhr: Arm. Ibbenbüren -  Concordia Test 

Sa., 28.02.2026, 14:30 Uhr:  Concordia -  DJK GW Amelsbüren Test 

Fr., 06.03.2026, 19:30 Uhr: FSG Niedergrafschaft -  Concordia Test 

Sa., 07.03.2026, 16:00 Uhr: Concordia -  Arm. Ibbenbüren II Test 

So., 15.03.2026, 16:00 Uhr:  Krusenbuscher SV -  Concordia  

So., 22.03.2026, 15:00 Uhr:  Concordia -  TuS Neuenkirchen  

Mo., 06.04.2026, 14:00 Uhr: Concordia  -  Olympia Uelsen Pok. 

Sa., 11.04.2026, 15:00 Uhr: FSG Union/Schwefingen  -  Concordia  

So., 19.04.2026, 13:00 Uhr: Olympia Uelsen -  Concordia  

So., 26.04.2026, 15:00 Uhr: Concordia - SC Spelle/Varenrode  

Sa., 02.05.2026, 18:00 Uhr: SV Hage -  Concordia  

So., 10.05.2026, 15:00 Uhr:  Concordia -  SV Ems Jemgum  

So., 17.05.2026, 13:00 Uhr: Osnabrücker SC -  Concordia  

So., 31.05.2026, 15:00 Uhr Concordia -  SpVg Aurich U20  

So., 07.06.2026, 13:00 Uhr: SV Harderberg -  Concordia  

Unsere Frauen haben natürlich die Möglichkeit, als Tabellenerster direkt in die Oberliga 
aufzusteigen, nicht aufgegeben. Als Tabellenzweiter müsste man dann allerdings das Heim-
spielderby gegen den Ersten, SC Spelle/Varenrode, gewinnen und zudem bei Erfüllung der 
weiteren eigenen Hausaufgaben zumindest auf einen Ausrutscher des Tabellenführers ge-
gen einen anderen Gegner warten. Warum sollte das nicht so möglich sein? So stark wie 
Spelle/Varenrode ist unser ganz junges Team allemal einzuschätzen. Der Blick wird deshalb 
hauptsächlich auf den 26. April gerichtet sein, wenn die Frauen des Nachbarvereins bei uns 
erscheinen. 

Trainer Marcel Gebhardt und seine Mädels brennen der attraktiven Aufgabe geradezu entge-
gen, was ein Hochhalten von Motivation sowie Trainings- und Spieleinsatz schon von vornhe-
rein garantiert. Das umfangreiche und anspruchsvolle Vorbeitungsprogramm ist ein eindeuti-
ges Zeichen dafür. Da dürfen die zahlreiche Fans, die auch gerne mit zu Auswärtsbegegnun-
gen fahren, sehr gespannt sein. Auch im Pokal stehen noch alle Türen offen. 
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Zwar erzielten unsere Mädels 
zahlreiche, sehr gut 

herausgespielte Tore, je-
doch ließ man auch eine 
ganze Reihe an Chancen sträflich 
liegen. Das könnte im weiteren Sai-
sonverlauf auch einmal  -trotz kla-
rer Überlegenheit-  nach hinten 

losgehen. 

Am mangelnden 
Einsatz scheitert es 
bei unseren Frau-
en nie. Man ist 
sich auch für den 
„Bodenkampf“ 
nicht zu schade. 

Das Lokalfernsehen hatte bereits mehrmals Interesse an 
unserem Frauenteam, dem gewählten emsländischen 
Team des Jahres 2025. Interview mit Lotta Tiebel. 
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„Hallo again!“ sagen wir 
in Richtung Carla Brüg-
gemann! Nach zweijäh-
rigem Aufenthalt im 
emsländischen Nach-
wuchszentrum des SV 
Meppen hat sie wieder 
richtig Sehnsucht nach 
ihrem SV Concordia 
Emsbüren. Sie ist sofort 
für unser Landesliga-
team einsatzbereit und 
hat schon das Vorberei-
tungsprogramm mitge-
macht. Eingerahmt wird 
sie hier v.l. von Co-
Trainer Mario Tiebel, 
Frauenfußballleiter Hei-
ner Feldmann und Trai-
ner Marcel Gebhardt. 

Die bisherigen Ergebnisse der Testspiele: 

Concordia—FC Berghuisen (Drittliga NL)              3:1 
Concordia—SV Meppen II                                        0:3 
Concordia—SG Georgsdorf/Veldhausen/Esche  6:0 
 

Sprüche 

●    „Wenn du so lange weg und mit den Leuten zusammen bist, dann ist es wichtig, dass 
man so eine geile Sau hat wie mich, die Stimmung macht.“ 
(Stuttgarts Deniz Undav liefert im ZDF ein Argument abseits des Platzes für eine WM-
Nominierung) 

●  „Wenn Deniz ein bisschen weniger Döner essen würde, dann wäre er wahrscheinlich 
nicht im Abseits gewesen.“ 
(Stuttgarts Jamie Leweling über Undavs Abseitsposition vor seinem vermeintlichen Treffer 
in der 15. Minute) 

●  „Wir fahren immer noch nicht zusammen in Urlaub“ 
(Rudi Völler bei Sport1 mit Blick auf Frank Rijkaard und die "Spuckattacke" bei der WM 
1990) 
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von Hubert Silies 

   A-Junioren Landesliga II 

Dieser Landesligastaffel gehören seit Anfang 2026 an:  

Der Spielplan: 

Sa., 28.02.2026, 16:00 Uhr: Olympia Laxten -  JSG Emsbüren ...  

Fr., 06.03.2026, 20:00 Uhr: JSG Concordia ... -  JSG Voltlage/Merzen/...  

Sa., 14.03.2026, 16:00 Uhr: JSG Concordia ... -  JFV Altes Amt Friesoythe   

Sa., 11.04.2026, 14:00 Uhr: JFV Cloppenburg -  JSG Concordia ...  

Sa., 18.04.2026, 16:00 Uhr: JSG Concordia ... -  BW Papenburg  

Sa., 25.04.2026, 16:00 Uhr: JSG Concordia ... -  Olympia Laxten  

Fr., 08.05.2026,  19:30 Uhr:  JSG Voltlage/Merzen ... -  JSG Concordia ...  

Sa., 16.05.2026, 16:00 Uhr: JFV Altes Amt Friesoythe  -  JSG Concordia ...  

Sa., 30.05.2026, 16:00 Uhr: JSG Concordia ... -  JFV Cloppenburg  

Sa., 06.06.2026, 16:00 Uhr: BW Papenburg  -  JSG Concordia  

Völlig neues Terrain, Ausgang unbekannt! Unsere Jungs werden sicherlich kein Futter für 
die anderen sein, hat man in der Bezirksliga doch einen souveränen Staffelsieg errungen. 
Das alles birgt eine Menge Spannung. Wozu ist unsere JSG in der Lage? Gleich das Auftakt-
Derbymatch bei Olympia Laxten wird Auskunft geben können, was das Team in der Landes-
liga erwartet und wohin die Reise gehen könnte.  

Das alles müsste unseren jungen Cracks doch wohl  eine prickelnde Erwartung ins Gesicht 
zaubern!  
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                                           Fußball verrückt! 

●  Wer hätte das gedacht? - Der Kreisligist BFC Germania Berlin schreibt bis heute 
deutsche Fußballgeschichte! Warum? - Der BFC Germania wurde 1888 gegründet 
und ist somit der bis heute älteste noch bestehende Fußballverein Deutschlands. 

Die Brüder Paul, Max, Fritz und Walter Jestram gründeten zusammen mit einigen 
Schulkameraden am 15. 04. 1888 den Verein. Walter wurde sogar der erste deut-
sche Fußballstar. 

Eine besondere Ehre: Der BFC aus dem Stadtteil Tempelhof ist Mitglied im „Club of 
Pioneers“. Darin wird der englische Club FC Sheffield 
(gegründet am 24. Oktober 1857) als ältester noch bestehen-
ger Fußballverein der Welt gelistet. 

Übrigens: Der Turnverein 1860 München ist zwar ein paar 
Jährchen älter, dessen Fußballabteilung kam aber erst 1899 
dazu. 
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   B-Junioren Landesliga II 

Dieser Landesligastaffel gehören seit Anfang 2026 an:  

Der Spielplan: 

Sa., 28.02.2026, 16:00 Uhr: JSG Leschede ... -  Olympia Laxten  

Sa., 07.03.2026, 16:00 Uhr: BW Papenburg -  JSG Leschede ...  

Sa., 14.03.2026, 16:00 Uhr: JSG Leschede ... -  JFV Edewecht  

Sa., 11.04.2026, 14:00 Uhr: Vorwärts Nordhorn -  JSG Leschede ...  

Sa., 18.04.2026, 16:00 Uhr: JSG Leschede - SC Spelle/Venhaus  

Sa., 25.04.2026, 14:00 Uhr: Olympia Laxten -  JSG Leschede ...  

Sa., 09.05.2026, 16:00 Uhr: JSG Leschede ... -  BW Papenburg  

Sa., 16.05.2026, 14:00 Uhr: JFV Edewecht -  JSG Leschede ...  

Sa., 30.05.2026, 16:00 Uhr: JSG Leschede -  Vorwärts Nordhorn  

Sa., 06.06.2026, 14:00 Uhr: SC Spelle/Venhaus -  JSG Leschede ...  

Auch für die U16 Spannung im neuen gehobenen Theater! Die Bühne wird sich als schwer 
herausstellen, aber machbar.  Es könnte sein, dass Kleinigkeiten über den Verbleib in der 
Klasse entscheiden. Favorit werden unsere Jungs wohl nicht sein, aber durchaus nicht auf 
verlorenem Posten. Das Team wird sich weiterentwickeln und auch für Überraschungen 
sorgen können. Der erhobene Daumen sollte Zeichen dafür sein, dass man einige Gegner 
durchaus im Griff haben kann. Ihr werdet die Liga schaffen! 

Auch hier zum Auftakt das Derby gegen Olympia Laxten gleichzeitig mit den älteren A-
Junioren. Hoffentlich wird das ein Tag des wenigstens verhaltenen oder gar lauten Jubels! 

von Hubert Silies 
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 Concordin  
mit großem Erfolg in der  
 

Niedersachsenauswahl! 

Noch spielt sie für die U17 des SV Meppen (emsländisches Nachwuchs-Förderzentrum), die 
Concordin Femke Silies und sie hat als großes Talent auch landesweit für Furore gesorgt. So 
holte sie 2024 mit der U 16-Niedersachsenauswahl, was bundesweit als ganz besondere 
Auszeichnung gilt und früher einmal unserem Auswahlspieler Stefan Bonk auch gelungen 
war, den deutschen Titel im Länderpokal Duisburg-Wedau nach Niedersachsen.  

Das wiederum hatte anschließend ebenfalls dafür gesorgt, dass sie von Bundestrainerin  Betti-
na Wiegmann gar zum Sichtungslehrgang des DFB in Bitburg eingeladen wurde. Also: Das Mä-
del hat‘s drauf! Der Niedersächsische Fußballverband NFV war  übrigens so ungeheuerlich 
stolz, dass gleich  drei seiner Junioren-Auswahlteams (weiterhin noch die U 15- und U 14-
Junioren ) erstmals  in einem Jahr diesen Titel gewonnen hatte, sodass man alle Jungs und 
Mädels  nach Barsinghausen zur Ehrung mit Geschenküberreichung (Armbanduhr) einlud.  

Die stolzen Länderpokal-Jungs und -Mädchen der drei Gewinnerteams mit ihren Trainerinnen/Trainern 
beim Empfang in Barsinghausen. Femke  in der unteren Reihe, drittes Mädchen von links. Da wiehert 
aber das Niedersachsenross in vollen Zügen und kann sich vor Begeisterung kaum halten! 
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Femke Silies (links), die bereits in zwei Spielen 
Bundesligaluft schnuppern durfte,  ist in Mep-
pen, auch das spricht natürlich für sie, Kapitä-
nin ihres U17-Teams und hat in der laufenden 
Saison ohne Ausnahme alle Punktspiele von 
Beginn an absolviert. Dass sie nicht gerade ein 
„Torungeheuer“ ist, liegt natürlich an ihrer Po-
sition als Abwehrspielerin. Der Status, bereits 
seit der U 12 Jahr für Jahr im Landeskader ver-
treten gewesen zu sein, macht sie trotz ihres 
jugendlichen Alters zu einer erfahrenen, abge-
zockten, gut ausgebildeten Spielerin. 

Obwohl Femke schon Jahre lang in Meppen 
Fußball spielt, fühlt sie sich verbunden mit ih-
rem Zuhause., was die Chancen erhöhen 
dürfte, dass sie nach dem nötigen Wechsel in 
den Seniorinnenbereich am Ende dieser Saison 
auch bei den jungen Frauen in unserem Geb-
hardt-Team wiederfindet. 

Femkes Leistungsumfang im oberen Bereich: 
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W as Femke Silies (Foto Zweite 
v.r.) schon einige Jahre mitge-
macht hat,  das genießen zwei 

andere Concorden seit einiger Zeit ebenfalls, 
Klaas Oldiges und Jannis Lowack (in den wei-
ßen T-Shirts v.l.). Die beiden B-Junioren wer-
den im Jugendleistungszentrum Meppen ge-
fördert. Was sie dafür in Kauf nehmen müs-
sen, aber auch, was sie davon haben, das 
schilderten alle Drei unserem Junioren-
Fußballvorstandsvertreter Frank Gottwald 
(links) im Haus Concordia. 

Wenn dabei von „alter Heimat“ die Rede ist, ist 
das lediglich sportlich gemeint, denn in Emsbü-
ren wohnen die Drei schließlich weiterhin. Um 
in Meppen trainieren und Fußball spielen zu 
können, fahren sie mindestens bis zu drei Mal 
wöchentlich, häufig mit dem Zug, zu ihrer neu-
en Wirkungsstätte. Das alleine ist schon eine 
Herausforderung. Und die Fahrten zu den Spie-

len kommen noch dazu. Man muss schon sehr 
Fußball begeistert sein und an sein Fortkom-
men glauben, wenn man das alles im Alltag 
ständig über sich ergehen lässt. Auch diszipli-
niertes, hartes Training  gehört zu dieser Art 
Sportlerleben. „Rumgehampel ist da nicht drin, 
wollen wir aber auch gar nicht“, meinen die 
Jungs. 

Femke macht das bereits seit ihren ganz frü-
hen Teenagerjahren mit, Jannis ebenfalls seit 
der D-Juniorenzeit, nach der er anschließend 
zunächst in Rheine seinen Weg beschritt, ehe 
er in das emsländische Leistungszentrum 
wechselte, wo er hofft auch noch ein paar Jah-
re länger bleiben zu können. Irgendwann aber 
wieder für seinen alten Verein Concordia  
auftreten zu können, kann er sich durchaus 
vorstellen. Klaas Oldiges ist insofern noch ein 
relativer Neuling der herausfordernden Um-
stände.  



25 

 

von Hubert Silies 

                        Drei  
       „Auszubildende“  
  in der alten Heimat! 
          Interview an alter  

                Wirkungsstelle! 

Auf Dauer wünscht der sich, in Meppen das zu 
sein, was er in unseren C-Junioren (JSG) bereits 
war, ein Führungsspieler. Als solcher kann es 
nämlich noch weiter hinausgehen. Und diese 
Perspektive hat er in der Tat, wurde er doch 
bereits in den Landes-Sichtungskader berufen 
und hat dort an einem Lehrgang in der Akade-
mie teilgenommen. Ein weiterer Schritt ist also 
genommen.  

 

Gefragt nach dem bisher schönsten Erlebnis in 
der Punktspielserie dieser Saison, die ihn und 
sein Team durch ganz Norddeutschland auch 
zu renommierten Vereinen führt, fällt Jannis 
Lowack sofort das Spiel gegen den Hamburger 
SV ein. Dort erzielte der Linksaußen und Links-
fuß einen Treffer und legte für einen weiteren 
auf. Da kann man wirklich ins Schwärmen gera-
ten und vergisst so ein Spiel bei einem absolu-
ten deutschen Traditionsverein nicht so 
schnell. 

Geht es für die Jungs in die entlegenen Winkel 
Norddeutschlands nach Braunschweig, Göttin-
gen Lübeck usw., dann ist es mit einer Bulli-
fahrt hin und zurück am selben Tag nicht ge-
tan.  In solchen Fällen tut mindestens eine 
Übernachtung, z.B. in Jugendherbergen, Not.  
Hochklassig Fußball spielen erfordert eben die 
umfangreiche Organisation und die anpas-
sungsfähigen jungen Spieler. Der Fußball be-
stimmt das Leben  schon im Teenageralter 
enorm. 

Dafür macht es aber allen Dreien sehr viel 
Spaß, nicht nur hochklassig spielen zu können, 
sondern auch neue Freundinnen/Freunde im 
eigenen Team und zudem auch im Landeska-
der hinzuzugewinnen.  „Man trifft sich mit eini-
gen auch öfter mal außerhalb des Fußballbe-
reichs. Das macht echt Spaß“, meint zu diesem 
Aspekt Femke Silies. 
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Apropos „Spaß“: Femke berichtet von einer 
weiteren Annehmlichkeit, die ihr Team auf 
den langen Strecken zu Auswärtsspielen ge-
nießen kann. „Wir haben eine Frau an Bord, 
die uns jeweils ein selbst zubereitetes, lecke-
res Nudelgericht unterwegs anbietet.“ So sind 
dann auch Gaumenfreuden und Zufuhr nöti-
ger Energie für die sportlichen Begegnungen 
gleich miteinander sinnvoll verbunden. 

Interessant bei der Gelegenheit ist, dass unse-
re drei Talente alle einen bei Concordia früher 
fußballerisch aktiven Papa besitzen und auch 
Geschwister haben, die noch bei uns aktiv sind 
bzw. waren. Die Gene lassen grüßen!  

Femkes Papa Martin spielte vornehmlich in 
den  80. Jahren in unserer Ersten, natürlich, 
wie Femke auch, als Abwehrspieler. Jannis 
Papa war einige Jahre Trainer unserer A-
Junioren in der JSG und Klaas Papa Ansgar ist 
heute noch in den Alten Herren aktiv und 
spielte, natürlich auch auf der Angriffspositi-
on, zur bekannten Bezirksliga– und Landes-
ligazeit Anfang dieses noch recht frischen 
Jahrtausends. 

Frank Gottwald traf die drei „Alt-, aber Ewig-
Concorden“ aus Anlass des Testspiels unserer 
B-Juniorern (JSG)  gegen den SV Meppen. Ob-
wohl die Meppener natürlich haushoher Favo-
rit waren, hielten unsere Jungs bis zum Ende 
ein überraschend gutes 0:1 und setzten immer 
wieder zwischendurch schmerzhafte Nadelsti-
che. Ein gelungener Vorbereitungstest! 

Natürlich würden wir uns sehr freuen, wenn 
unsere in der emsländischen „Kaderschmiede“ 
befindlichen Talente den SV Concordia später 
wiederbeehren würden. Schließlich stehen wir 
in einigen Bereichen auch nicht so schlecht da. 
Andererseits werden wir aber auch nicht die 
Weiterentwicklung im noch höheren Bereich 
behindern. Ausnahmetalente müssen anders-
wo gefördert werden und sind auf Dauer für 
uns so oder so nicht haltbar. Über eine ewig 
haltende Verbindung zu „ihrer Concordia“ bei 

unseren jungen Ausnahmeathleten würden 
wir uns aber sehr freuen. Danke an unsere 
drei jungen Talente für ihre Stellungnahmen 
und viel Erfolg für die Zukunft! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii   

 

 

Es gibt weitere drei Concorden, die in dem 
emsländischen Nachwuchszentrum ausgebil-
det wurden und schon den Sprung in die et-
was höheren Regionen des Fußballsports 
geschafft haben, Joe Klöpper sowie die Zwil-
linge Malte und Lasse Zumdieck. 

Malte und Lasse, die sich zwischendurch im-
mer mal wieder bei uns im Concordia-Park 
blicken lassen  –ebenso wie ihr Vater– gehö-
ren sogar mittlerweile dem Kader des Regio-
naligisten SV Meppen an und werden dort 
auch regelmäßig eingesetzt. 

    Oben etablierte  
          Concorden! 

        Joe Klöpper 
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Joe ist lange fester und wichtiger Bestandteil 
der zweiten Mannschaft vom SV Meppen in 
der Oberliga gewesen, hatte zuvor ebenfalls 
einen Profi-Vertrag, wechselte aber jüngst 
zum Ligakonkurrenten SC Spelle/Venhaus. 

Wenn auch aus verständlichen Gründen die 
drei bereits etablierten Fußballgrößen im Ems- 

 

land nicht bei ihrem Ursprungsverein Con-
cordia Emsbüren spielen, so können  wir den-
noch stolz sein, nicht unerheblich an der Her-
anbildung von emsländischen Fußballtalenten 
beteiligt zu sein. Ein gewisses Ansehen und 
Respekt bringt es unserem Sportverein auf 
jeden Fall ein. 

Malte und Lars Zumdieck 

Hitparade der WM-Nationen 

Platz 1:    Brasilien 

WM-Titel:  5 
Teilnahmen: 22 

Erstes Länderspiel: 1914 

Rekordspieler: Cafu: 142 Spiele 
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Das J-Team Concordia unternahm im November 2025 mit den Zumba Teens einen Ausflug 
in die KletterBar nach Münster. Es war ein cooler Abend. Die sechs Jugendlichen wurden 
von Annika K. und der der Trainerin Simona Gottwald begleitet. Sie haben sich gegenseitig 
herausgefordert, Mut bewiesen und Vertrauen gestärkt. Alle zeigten sich heldenmütig und 
kletterten 14 Meter hoch hinaus. Dabei arbeiteten wir intensiv an unserer Teamgemein-
schaft, unterstützten uns gegenseitig und feierten jeden kleinen Fortschritt! Nach dem 
Klettern ließen wir den Abend entspannt mit Pizza und Getränke ausklingen – perfekt für 
Spaß, Austausch und neue gemeinsame Erinnerungen. Ein echtes Gefühl von Zusammen-
halt und Motivation für zukünftige Projekte im Verein 

Bouldern 
für  
Mut und  
Selbst- 
Ver- 
trauen! 



 

32 



33 

 

DanceFit für Erwachsene 

Du suchst nach mehr Bewegung im Alltag, willst 

Spaß haben und dabei auch noch fit werden? Ob als 

Tanz-Neuling oder Wiedereinsteiger – komm einfach dazu- zum 

DanceFit-Kurs.         

Donnerstag   19:00-20:00             große Sporthalle                      Simona Gottwald 
                Hanwische Straße 19   zumba-mit-simona@web.de 
 

 

Du brauchst keine Vorkenntnisse, nur gute Laune und keine Scheu vor 
ein bisschen Rhythmusgefühl. Wir tanzen zur schwungvollen Musik, 
stärken Körper und Psyche und nehmen uns Zeit für kleine Fortschritte. 
Der Kurs ist so konzipiert, dass du ihn problemlos neben Beruf, Familie 
und Alltag schaffst. Bringt einfach bequeme Sportkleidung und gute 
Laune mit. Egal, ob ihr Euch fit halten, neue Leute kennenlernen oder 
einfach eine Stunde Tanzen genießen wollt – hier seid ihr genau richtig. 
Probiert es aus, meldet Euch an und startet durch mit DanceFit! - Ab 
sofort! 
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Faszination 

Es ist jedes Mal wieder beeindruckend, wie der Glashauslauf im Emsflower  die 
Massen begeistert. Unsere neunte Ausgabe brachte erneut eine Steigerung an lauf-
willigen Teilnehmer/innen.  Eine Grenze setzte -wie erstmals im letzten 
Jahr-  lediglich die vorgeschriebene begrenzte Anzahl an Anmeldungen. 
Ansonsten wären längst alle Rekorde gebrochen. Diesmal musste be-
reits drei Wochen vor dem Starttermin die Online-Anmeldungsliste ge-
schlossen werden. Schade für alle, die nicht mehr teilnehmen 
konnten! 
 
Die familiäre, freundschaftliche und zugewandte Atmo-
sphäre war erneut für uns alle prima. Neben dem 
Aufblühen der jugendlichen und erwachsenen Sportler/
innen war erneut besonders das euphorische, teils schon faszi-
niert „entrückte“ Verhalten der zahlreichen Kinder herzerwärmend. 
Dieser Stolz, diese Begeisterung! Sport ist nicht nur gesund, sondern 
aufbauend persönlichkeitsfördernd! 

Ergebnisse 5 km (m/w): 

1.  Tammo Oldigs Conc. Ihrhove 15:44 Min. 

2.  Philipp Pfeiler LG Brillux Münster 15:59 Min. 

3.  Eduard Wilm Teuto Riesenbeck 16:21 Min. 

1.  Franziska Dinkelborg  LG Brillux Münster 17:46 Min. 

2.  Paula Frederike Bött TSV Großenkneten 19:59 Min. 

3.  Stefanie Krist Conceptgyym 20:50 Min. 

1.  Tammo Oldigs Conc. Ihrhove 31:39 Min. 

2.  Thorben Werner LG Brillux Münster 32:14 Min. 

3.  Elias Sansar Narwan Electronic  32:22 Min. 

1.  Ida Bollenberg LG Coesfeld 43:02 Min. 

2.  Karin Richter Laufh. Ostfriesland 43:22 Min. 

3.  Mareike Schürmann —— 43:37 Min. 

Ergebnisse 10 km (m/w): 
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Oben: „Promistarter“ Bür-
germeister Markus Silies 
(Zweiter v.r.) hat, wie zahl-
lose andere Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, seinen 
Spaß, hier mit einigen unse-
rer fleißigen Mithelfern. 

Links: Eine Concordin als 
Siegerin im Schülerlauf I in 
der  Altersklasse U10.Trotz 
Erkältung, kaum überstan-
dener Bänderverletzung und 
Trainingsrückstand holte 
Lilly Ripperda im Schülerlauf 
Platz 1. Sie macht mit bei 
unseren Leichtathletik-Kids 
unter Cäcilia Schwennen. 
Eine weiterer auffälliger 
Platz 1 einer Concordin: 
Pauline Ahlering, WJ U13 
über 5 km!  

Bei den enthu-
siastischen 
Bambinis fielen 
eine ganze 
Reihe kleiner 
Concorden auf, 
die bei den 
Siegerehrungen 
auf dem Trepp-
chen standen und 
stolz ihre Urkun-
den und Ge-
schenke präsen-
tierten. Da roch 
es doch tatsäch-
lich nach viel 
Lauftalent! Die 
Eltern zeigten 
sich nicht minder 
stolz. 
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Links: Prächtige 
Stimmung vor und 
nach den Einzelläu-
fen! Kein Wunder, 
wenn die Keule im 
Tigerkostüm für 
zusätzliche Sicher-
heit sorgt. 

Unten: Ganze Lauf-
vereine und Firmen-
Laufgruppen wer-
den gut gelaunt 
vom Glashauslauf 
angelockt, hier die 
Firma NAARMANN. 
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Wie beim 
Auftritt eines 
Profi-
Läuferteams! 

Diese Mädels 
unseres Fuß-
ballfrauen-
Landesliga-
teams nutz-
ten den 
Event für 
eine zusätzli-
che Trai-
ningseinheit, 
Wie die Lis-
ten zeigen, 
mit gutem 
Erfolg! 

Die Teilnahme unserer Männer-Bezirksligamannschaft hat ebenfalls 
schon Tradition. Noch frisch ein Vorbereitungsspiel in den Knochen, 
dennoch rauf auf die Piste! Trainer Simon Thiering (Nr. 613) lief vor-
bildlich mit! Aber der ist schließlich auch Sportlehrer! 
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Oben: Oliver Hindricks (links) und unser Vorsitzender Dieter Bünker (rechts) führten wie immer souverän 
durch das Programm. Neu dabei war Achim Kampel (Mitte), der aber bereits geübt ist als Stadionspre-
cher. 

Unten: Nach dem Start zum 5-km-Lauf. Es wäre wieder ein Läufer-Teilnahmerekord geworden, wenn die 
Teilnahmebegrenzung aus Sicherheitsgründen nicht gegriffen hätte. 
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verwaltung 

Oben: Eine Biene „fliegt“auf Blümchen! - Wenn das hier nicht passt! 

Unten : Geübte Rollstuhlfahrer sind verdammt flott unterwegs!. Da hat selbst Fahrrad-Leader Helmut 
Janning Schwierigkeiten zu folgen! 
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 Die Anfänge unter dem DFB  
 - Fußball in Deutschland 

D ass aus- schließlich Män-
ner das Feld beherrsch-
ten, war damals ganz 

selbstverständlich. Während die ersten deutschen Vereine ebenfalls im letzten Teil des vor-
letzten Jahrhunderts bereits längst existierten, wurde der neue und beliebte Ballsport in 
Gesamtdeutschland erst exakt im Jahr 1900 als Organisation betrieben. In dem Jahr wurde 
der „Deutsche Fußball Bund“ (DFB) gegründet. Genauer gesagt, am 28. Januar 1900 im ex-
quisiten  „Restaurant am Mariengarten“ in Leipzig bei Stör, Sauerampfersuppe, Rehbock, 
Leipziger Allerlei und Mokka-Nougateis, wie die überlieferte Speisekarte beweist. Da hätte 
vor 126 Jahren der heutige Fußballfan gerne mit am Tisch gesessen. 

In dem Lokal war auch genug Platz vorhanden für größere Versammlungen, so wie jener am 
27. und 28. Januar 1900, als gut 30 vorwiegend junge Männer zusammensaßen, debattierten 
und verhandelten, und am Abend des zweiten Tages mit einem feierlichen „Commers“ die 
Taufhebung eines Verbandes begossen, der heute mit seinen mehr als sieben Millionen Mit-
gliedern als der größte nationale Sportverband der Welt gilt: der Deutsche Fußball-Bund. 

           Der Fußball ist auch der Mode unterworfen,  
wie dieses Bild aus den Anfängen im 19.Jahrhundert in 
England zeigt. Relativ lange Hosen und Schuhe ohne Stol-
len, die man noch „Fußballstiefel“ nennen konnte, be-
stimmten die Szene. Aber diverse Oberteile zur Mann- 
                  schaftsunterscheidung gab es bereits. 

1. Teil Von Hubert Silies + DFB-Material 
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Der ersten deutschen 
Meisterschaft 1903 
konnte man mit diesem 
Ticket beiwohnen. Der 
Austragungsort war 
kaiserlich militärisch 
und der Eintrittspreis 
von 50 Pfennigen offen-
sichtlich sehr er-
schwinglich. Ein Abge-
sandter zur DFB-Grün-
dungsfeier war der Ver-
treter des Hamburg-
Altonaer Fußballbun-
des, Walter Sommer-
meier. Fand seinetwe-
gen das „Fussballwett-
spiel“ in Hamburg-
Altona statt? 

Was die Männer in den Mariengarten führte, das hatte sie bis zu diesem Januar getrennt. Die 
Gründung des DFB war kein Heimspiel, kein nur formaler Akt, sondern ein hartes Stück Ver-
handlungsarbeit, um zusammenzufügen, was gewohnt war, eigentlich für sich zu sein.  So vie-
les im so jungen Fußball war zur Jahrhundertwende noch unausgegoren, unklar und unent-
schieden. As 1874 der Deutsch- und Altsprachenlehrer des Braunschweiger Gymnasiums Marti-
no Katharineum, Konrad Koch, das erste Fußballspiel in Deutschtand organisierte, lag die 
Reichsgründung gerade mal drei Jahre zurück. Die a[ten Grenzen waren noch lebendig, auch 
die unter den Fußballverbänden.  
 

Doch der Wille zur Einigung war spürbar, vor allem in Leipzig, wo die Enthusiasten Johannes 
Kirmse und Oskar Büttner sich der Gründung eines reichsweiten Dachverbandes angenommen 
hatten. Beide Gymnasiasten hatten schon 1896 die Leipziger Pioniervereine in einen Verband 
geführt und Kirmse mit Theodor Schößler drei Jahre zuvor den Radfahr- und Athletikver-
ein ,,Sportbrüder" gegründet, aus dem später der erste deutsche Meister von 1903, der VfB 
Leipzig, hervorging.  
 

Leipzig war für die schwierige Gründung des ersten nationalen Fußballverbandes geradezu prä-
destiniert, hatte es sich doch zu einem der Zentren der kaiserdeutschen Turn- und Sportbewe-
gung entwickelt. Allein der Verein ,,Sportplatz Leipzig" betrieb auf der Gabel-Wiese im Stadtteil 
Lindenau, auf der heute die Akademie des Bundesligisten RB Leipzig steht, um 1900 eine Rad-
rennbahn, ,,Lindenauer Zement" genannt, knapp 30 Tennisplätze sowie eine Handvoll Hockey-, 
Feldhandball-, Rugby- und Fußballfelder.  
 

Der erst 24-jährige Tausendsassa Kirmse hatte zur Gründungseinladung des „I. Allgemeinen 
Deutschen Fußballtages“ als Tagesordnungspunkt  „Ob und wie ist eine Einigung sämtlicher 
Fußballvereine Deutschlands möglich …“ geschrieben. Und - halt typisch deutsch– es sollte ein 
finaler „Commers“ folgen, sprich einer der damals beliebt berüchtigten Studentenfeiern. Nach 
getanem Werk muss die große Sause stattfinden!  
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Die erste Geschäftstelle des neu gegründeten DFB wurde nach Dortmund in die Wohnung des 
ersten Geschäftsführers Walter Sanß verlegt. Am Gründungstag der FIFA, am 21. Mai 1904, trat 
auch sofort der DFB per Telegraf bei und der Zulauf der deutschen Vereine ging mit großen 
Schritten voran. Schnell waren 200 von ihnen mit knapp 10 000 Mitgliedern beigetreten und 
bis 1908 verfünffachten sich die Mitgliedszahlen sogar.. 

Der DFB duellierte sich ab 1908 auch erstmals in sogenannten „Repräsentationsspielen“ mit 
anderen Nationen, die man später schlicht „Länderspiele“ nannte. Das erste fand in Basel ge-
gen die Schweiz statt und endete 3:5. Der DFB hatte mächtig Gefallen an seinem eigenen Trei-
ben gefunden und zeigte sich selbstbewusst, einflussreich und aktiv, ja sogar vor Gerichten 
anfechtungsfreudig. So wurde z.B. die  „Lustbarkeitssteuer“ von Fußballspielen, heute Vergnü-
gungssteuer genannt, angefochten, man wehrte sich gegen das Sonntagspartie-Verbot und 
kämpfte gegen das Verbot für Frauen, Fußballspiele zu besuchen. 

Der Bund musste sich schon in den ersten Jahren um zahlreiche Probleme kümmern, nicht sel-
tern um finanzielle, z.B. um die „Kopfsteuer“ für Mitglieder (1907: fünf Pfennige), um Fragen 
wie: wie viele Auswahlspieler pro Regionlaverband, ob man einen Bundestrainer bräuchte (den 
ersten gab es erst 1926 mit Otto Nerz), wer am „Kronprinzenpokal“ (gestiftet vom späteren 
Kaiser Wilhelm II.) teilnehmen durfte oder –ganz wichtig- wie die 
gesamtdeutsche Meisterschaft  ausgespielt und stattfinden sollte. 

Bald stand auch dieser Modus 
fest. Im Frühjahr 1903 

traten die Ver-
bandssieger in 

einer End-
runde 

gegenei-
nander an. 

Im ersten Finale stan-
den sich  schließlich der DFC Prag und der VFB Leipzig gegen-
über. Die Sachsen gewannen 7:2. Vor Ausbruch des 1. Weltkrieges 
war die Mitgliederzahl bereits auf 200 000 Mitglieder gestiegen. Der 
Fußball in Deutschland wurde zu einer echten Macht. 

Rechts:  die „Victoria“, die alle  Deutschen Meister bis zum Jahr 1944 erhiel-
ten. Heute ist das die berühmte „Salatschüssel“. 
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Hitparade der WM-Nationen 
Platz 2:    Deutschland 

WM-Titel: 4 
Teilnahmen: 20 
WM-Spiele gesamt: 112 
Erstes Länderspiel: 1908 
Rekordspieler: Lothar Matthäus: 150 Spiele 

D-II-Mädchen mit neuen  
Anzügen von Grill Istanbul! 

Das Unternehmen Grill Istanbul zeigte erneut seine Zuneigung 
zum SV Concordia Emsbüren! Diesmal waren die erfolgreichen 
D-II-Mädchen, allesamt aus dem jüngeren Jahrgang, mit neuen 
Trainingsanzügen an der Reihe. Unsere zweite D-Juniorinnen 
von Trainer Ardit Dymleku verbreiteten in der Kreisliga auch 
gegen erste Vertretungen anderer Vereine richtig Respekt und 
gehörten zu den besten. Ein großer Dank geht an Umut Gören 
von Grill Istanbul (@pizzeria_istanbul_emsbueren)! 

Von Hubert Silies 
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Jede Zahl auf der 
Schatzkarte verrät, 
wie viele Brillanten 
an das Kästchen mit 
der Zahl angrenzen—
auch diagonal. Auf 
vier leere Felder der 
Schatzkarte sind vier 
Brillanten so einzu-
zeichnen, dass die 
oben genannten Be-
dingungen erfüllt 
werden! 

 

Lösung S. 67 
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 Entstehung des Concordia-Parks (2) 

von Hubert Silies 

1992: Platz 2, der als Hauptplatz dienen sollte, ist eingesät, die Aschenlaufbahn mit Sprunggrube vorhan-
den und der Begrenzungsweg gepflastert. Viel weißer Bausand bestimmt noch die Szene. Unten: Blick 
vom heutigen gepflasterten Vorplatz vor dem Vereinshaus, vor Platz 1, Richtung Osten auf die Fläche des 
späteren Vereinshauses zu. Links im Hintergrund das Grün von Platz 2. 
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Januar 1992: Begutachtung durch den Vorstand und mit dem Verein verbundenen Experten von der an-
deren Seite der Hanwische Straße (Parkplatzausfahrt an der Sporthalle) aus. Unten: Blick von der Park-
platzeinfahrt zur Sporthalle Richtung Nordosten. Im Hintergrund (Mitte) Platz 2. Auch die Schießkeller-/
Bunkerdecke bzw. das Beton-Fundament des späteren Hauses Concordia ist links bereits zu erkennen. 
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Januar 1993: Vorsitzender Andreas Lohle inspiziert sein großes Wunschobjekt vom Rand der Hanwische 
Straße aus. Im Hintergrund ist der eingesäte Platz 1 zu sehen. Vorne sollten die Zuwegung zum Eingang 
und der Parkplatz einmal entstehen. 

Fotos: Hubert Silies + Archiv SV Concordia Emsbüren 

Januar 1993: Blick Richtung Osten, etwa wie im Bild auf Seite     (1992) zuvor, Richtung späteres Vereins-
haus. 
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1993: Blick von der Hanwische Straße auf den Zwischenbereich der beiden Plätze, wo das Vereinshaus 
entstehen sollte. Wegen der Unterkellerung mit einem Schutzbunker konnten die noch zu sehenden 
Eichen leider nicht überleben. Rechts sind auf Platz 2 bereits die Flutlichtmasten installiert. Der Vorplatz 
für Vereinshaus und Parkplatz ist eingeebnet. 
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Kinder-/Jugend und  
Frauenfußball 

E-Mail: Jugendfussball@Concordia-Emsbueren.de 

Herrenfußball Ansprechpartner: Julian Hinterding, Tel.:0176 30508644, Marcel 
Geissing: 0176 86042007,  Rene Rautland: 0176 44238556  

Schwimmen Ansprechpartner: Franz Niemeyer, Kontaktformular Homepage 
www. schwimmen-emsbueren.de (unten auf der Seite) 

Tischtennis Training: montags ab 18 Uhr: Jugend– und Herrentraining 

donnerstags von 18Uhr - 19.30Uhr: Schüler– und Jugendtraining/ ab 
19.30 Uhr: Herrentraining/Ort: Sporthalle 

Eltern-Kind-Turnen montags von 16—17 Uhr für Kleinkinder ab 2 Jahren mit Elternteil, 

Ort: Sporthalle 

Boule Mittwochs, 15.30-17.30 Uhr, Concordia-Park, Hanwische Str. 12 

Leichtathletik-Kids 

(Kinder)  

Laufen, Werfen, Springen! - Cäcilia Schwennen, Tel.: 05903/941488,  

montags 17:00 Uhr-18:00 Uhr, große Sporthalle 

Ausgleichssport Fußball 

(Männer) 

sonntags von 10-12 Uhr, Ort: kleine Turnhalle, Andreas Wesenberg, 

Tel.: Tel.: 05903 / 6261 

Gesundheitssport 
(Damen-/
Männergymnastik 
Rückengymnastik) 

montags, Ort: kleine Turnhalle 
17.30 Uhr: Frauengymnastik  
18.15 Uhr: gemischt,  Rückengymnastik 
19 Uhr: Männergymnastik  
Rolink & Keuler, Tel.: 05903 / 6168 

Herzsport dienstags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr, kleine Turnhalle,  Maria Blen-

der-Nilles und Rainer Nilles, Tel.: 0157-58269661  

Altensport Wassergymnastik, mittwochs 17-18 Uhr, Schwimmhalle 

Zumba Kids und Teens 16.30-17.30 Uhr (6-9-Jahre) bzw. 17.30-18.30 Uhr, kl. Turnhalle (ab 
10 Jahren)  

                                      Unsere Sportangebote                   

Nordic Walking mittwochs, 8.15 Uhr, Parkplatz Haus Concordia 

Reha-Wassersport dienstags + mittwochs ab 13.30 Uhr, Ems-Bad 

DanceFit donnerstags, 19 Uhr - 20 Uhr , Sporthalle 

Alle Angebote können natürlich zunächst unverbindlich einige Male ausprobiert werden. Einfach hin-
gehen und Bescheid sagen! Weitere Infos bekommt ihr zu den Sprechstundenzeiten (siehe S. 67). 
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Weisheiten:   

      

 

 

 

  

 
       Sprechzeiten im Haus Concordia:  montags 16 Uhr - 18 Uhr, donnerstags von  
         8.30 Uhr - 11.30 Uhr, Tel.: 7796 
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 ●  Es gibt nur einen Weg, um Kritik zu vermeiden: 
Nichts tun, nichts sagen, nichts sein. 
(Aristoteles)  

●  Ich habe nicht versagt. Ich habe 10.000 Wege ge-
funden, wie etwas nicht funktioniert. 
(Thomas A. Edison)  

●  Es ist nicht wichtig, wie langsam du gehst, solange 
du nicht stehen bleibst. 
(Konfuzius)  
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